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Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünschen wir
ein besinnliches Weihnachtsfest
und alles Gute für das Jahr 2017

Clemens Moll, Bürgermeister
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Zur traditionellen Neujahrsbegrüßung bei Punsch und Glühwein 
vom Männerchor Amtzell

im Schlosshof am 01.01.2017, 14.00 Uhr 
laden wir die ganze Bevölkerung herzlich ein.

Die musikalische Umrahmung übernimmt die Musikkapelle Pfärrich

Bei schlechter Witterung (Regen, Sturm) findet die Neujahrsbegrüßung 
in der Mehrzweckhalle Amtzell statt.
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 92946
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

ABFALLENTSORGUNG

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 31.12.2016 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
 
Restmüllabfuhr:
Die Abfuhrtermine für die nächsten 3 Wochen entnehmen 
Sie bitte aus den Abfallkalendern 2016 bzw. 2017 des Land-
kreises, die Ihnen zugesandt wurden!

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 6478
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer	 Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. �07520 / 9669066 oder 0170 

/ 8402180
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch	 Tel. 07520 / 9203685
	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt	 Tel. 07520 / 6227
	 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 6478
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@dvwagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00

siehe Sonderspalte 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

heute halten Sie die letzte Ausgabe des Amtsblattes in diesem Jahr in Ihren Händen und wir können 
auf das Jahr 2016 zurückblicken. 

Bei unserem Großprojekt hat sich einiges getan und der Neubau der Sporthalle ist im Verlaufe des Jahres  
gut vorangekommen. Mittlerweile fiebern bereits viele Nutzer auf die Inbetriebnahme der neuen Sport-
halle Anfang des kommenden Jahres hin. Damit verbunden ist aber auch eine Zeit des Verzichts: Mit dem 
Einstieg in den zweiten Bauabschnitt soll – vorbehaltlich der Bewilligung der beantragten Zuschüsse –  
die bestehende Festhalle ab Mitte 2017 grundlegend saniert werden. Während der gut einjährigen 
Sanierung kann zwar der Schul- und Vereinssport in der Sporthalle stattfinden, kulturelle Veranstal-
tungen wie Konzerte, Theater und Feiern müssen jedoch auf andere Orte ausweichen oder ausfallen. 
Allerdings können sich alle Hallennutzer schon heute auf eine neue und erweiterte Mehrzweckhalle 
freuen, die hoffentlich Mitte 2018 fertig sein wird. 

Auf eine sehr große Nachfrage ist das geplante Baugebiet Goppertshäusern-Nord getroffen und über 
70 Interessenten haben sich auf die 21 Bauplätze beworben. Das Bebauungsplanverfahren konnte im 
Herbst zum Abschluss gebracht werden und derzeit laufen die Vorbereitungen für die Erschließungs-
arbeiten, die nach dem Willen der Gemeinde ab Anfang 2017 durchgeführt werden sollen. Um der 
anhaltend großen Bauplatznachfrage weiter gerecht werden zu können, möchte die Gemeinde im kom-
menden Jahr im Bereich „Schlössle“ ein weiteres Neubaugebiet planen und in der Pfärricher Straße 
soll in einem ‚inklusiven Quartier‘ Wohnraum für Menschen mit und ohne Behinderung geschaffen 
werden. Nach wie vor ist unsere Gemeinde ein beliebter Wohnort und das machen auch in diesem 
Jahr die Zahlen wieder sehr deutlich: Mit 23 Sterbefällen und gleichzeitig 38 Neugeborenen haben 
wir erneut einen Geburtenüberschuss zu verzeichnen. Durch dieses natürliche Wachstum und durch 
Zuzug ist die Einwohnerzahl auf 4.223 Personen angestiegen. 

Seit vielen Jahren beschäftigte sich die Gemeinde mit der von der Rechtsaufsicht geforderten Privati-
sierung der Gemeinschaftsantennenanlage. In diesem Jahr konnte das aufwändige und komplizierte 
Ausschreibungsverfahren zum Abschluss gebracht und mit der TeleData aus Friedrichshafen ein kom-
petenter Partner gefunden werden. Erfreulich dabei ist auf jeden Fall, dass der Preis für den TV-Emp-
fang für mindestens zwei Jahre stabil bleiben wird und die angeschlossenen Haushalte auf Wunsch 
auch Telefon- und Internetangebote (bis 200 Mbit/s) beziehen können. Dabei bleibt das Netz im Eigen-
tum der Gemeinde und wird lediglich an die TeleData verpachtet. Mit den Pachteinnahmen soll in den 
kommenden Jahren kontinuierlich in den Ausbau des Netzes investiert und weitere Haushalte ange-
schlossen werden. Damit werden die infrastrukturellen Voraussetzungen geschaffen, um der immer 
schneller voranschreitenden Digitalisierung gerecht zu werden. 

Auch in diesem Jahr war das Ehrenamt in Pfärrich und Amtzell wieder sehr engagiert. Besonders erwäh-
nen möchte ich das 150jährige Jubiläum der Musikkapelle Pfärrich, die mit zahlreichen bunten, schö-
nen und unterhaltsamen Veranstaltungen auf ein wunderbares Jubiläumsjahr zurückblicken kann. Dies 
ist ein hervorragendes Beispiel dafür, dass in den unterschiedlichen ehrenamtlichen Bereichen unserer  
Gemeinde sehr viel geleistet wurde. Dadurch wird ganz eindrucksvoll deutlich, dass das Miteinan-
der in unserer Gemeinde groß geschrieben und in Amtzell und Pfärrich gemeinsam an einem Strang 
gezogen wird. Dies gilt es für die Zukunft zu bewahren. Ich möchte mich daher bei allen ehrenamt-
lich Tätigen für den Gemeinschaftssinn bedanken. Die Gemeinde wird auch weiterhin das Ehrenamt 
tatkräftig unterstützen. 

Im Namen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde, im Namen des Gemeinderats der 
Gemeinde Amtzell und auch ganz persönlich wünsche ich Ihnen allen ein besinnliches und friedliches  
Weihnachtsfest sowie ein gutes neues Jahr 2017 mit viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen. 

Ihr 

 

Clemens Moll
Bürgermeister 
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APOTHEKEN

Samstag, 24. Dezember 2016
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Rosen-Apotheke Leutkirch, Ottmannshofer Str. 19
Tel. 07561 / 98490

Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Engel Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21
Tel. 07522 / 912392

Sonntag, 25. Dezember 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Stadtapotheke Isny, Espantorstr. 1
Tel. 07562 / 8524

Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
Tel. 07522 / 21379
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12
Tel. 07522 / 931077

Montag, 26. Dezember 2016
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22
Tel. 07522 / 21379

Samstag, 31. Dezember 2016
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
St. Gallus, Apotheke Kißlegg, Herrenstr. 10
Tel. 07563 / 8230

Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
Tel. 07522 / 97660

Sonntag, 01. Januar 2017
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Kornhaus-Apotheke Leutkirch, Kornhausstr. 12
Tel. 07561/ 98880

Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21
Tel. 07522/912392

Freitag, 06. Januar 2017 (Hl. Drei Könige):
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
Tel. 07522 / 97660

Samstag, 07. Januar 2017:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21
Tel. 07522/912392

Sonntag, 08. Januar 2017:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Kur-Apotheke Kißlegg, Tel. 07563 / 1450

Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
Rochus Apotheke Wangen, Herrenstr. 22
Tel. 07522 / 21379

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats am Montag, den 
09.01.2017, 19:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses mit fol-
gender Tagesordnung:
1 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
2 Bürgerfragestunde
3 Trinkwasserverbundsystem zur Gemeinde Vogt - Vorstellung 

der Planung
4 Bebauungsplan „Pfärricher Straße“ - Aufstellungsbeschluss
5 Prüfung der Bauausgaben 2012-2015 durch die GPA
6 Baugesuche
7 Verschiedenes
Amtzell, den 23.12.2016
Clemens Moll
Bürgermeister

Hinweis: 
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger liegen die öff entli-
chen Sitzungsunterlagen am Tag der Sitzung ab 8:00 Uhr im 
Rathaus aus. 

Erläuterungen zur öff entlichen Tagesordnung:
Zu TOP 1:
Sollte der Gemeinderat in nichtöff entlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekannt gegeben. 

Zu TOP 2:
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 

Zu TOP 3:
Der Zweckverband Haslach-Wasserversorgung plant die Herstel-
lung einer Trinkwasserverbundleitung zur Gemeinde Vogt. Die 
Trasse verläuft auf Amtzeller Seite von Winkelmühle bis Grenis. 
Während der Sitzung wird Herr Ralf Witte, Geschäftsführer der 
Haslach-Wasserversorgung in Neukirch, die Erfordernis dieser Ver-
bundleitung erläutern und die Planung vorstellen. Durch diese 
Verbundleitung kann entlang der Trasse auch die Löschwasserver-
sorgung gesichert werden und im Rahmen der Bauarbeiten soll 
zudem das gemeindeeigene Breitbandnetz ausgebaut werden. 

Zu TOP 4:
Bereits bei der Einwohnerversammlung am 14.11.2016 wurde das 
Projekt in der Pfärricher Straße ausführlich vorgestellt. In Koopera-
tion mit der Stiftung Liebenau plant die Gemeinde die Schaff ung 
einer Wohnanlage für Menschen mit Behinderung. Zudem sollen 
in dem Quartier zwei Mehrfamilienhäuser und 7 Einfamilienhäuser 
errichtet werden können. Mit dem Aufstellungsbeschluss beginnt 
das Bebauungsplanverfahren, während dem von der Öff entlich-
keit auch Anregungen und Bedenken vorgebracht werden können. 

Zu TOP 5:
Die Gemeindeprüfungsanstalt ist für die überörtliche Prüfung 
bei der Gemeinde zuständig und hat die Bauausgaben der Jahre 
2012 – 2015 geprüft. Die Ergebnisse der Prüfung und die Stellung-
nahme der Gemeindeverwaltung werden im Rahmen der Sitzung 
vorgestellt.

Zu TOP 6:
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt. 

AN ALLE LESER UND INSERENTEN
Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes im 
neuen Jahr erscheint am Freitag, 13. Januar 2017.

Wir bitten um Beachtung.
 Der Verlag

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG
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Änderung der Wasserversorgungssatzung  
des Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, 
Neukirch
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung
Tettnanger Str. 6, 88099 Neukirch
1. Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss 
an die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versor-
gung der Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssat-
zung – WVS) des Zweckverbandes vom 14.12.2016
Aufgrund der §§ 4, 11 und 142 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 20 und 42 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Haslach-Wasserver-
sorgung am 14.12.2016 folgende Änderungssatzung beschlossen:
Artikel I
Änderungen
Die Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungs-
anlage und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser (Wasserver-
sorgungssatzung – WVS) vom 07.10.2013 wird wie folgt geändert:
§ 8 erhält folgende Überschrift,
§ 8 Absatz 6 Satz 1 erhält folgende Fassung:
§ 8
Verwendung des Wassers, 
sorgsamer Umgang
(6) Mit Wasser aus der öffentlichen Wasserversorgung ist sorgsam 
umzugehen. 

§ 12 erhält folgende Fassung:
§ 12
Zutrittsrecht
Der Wasserabnehmer hat dem mit einem Ausweis versehenen 
Beauftragten des Verbandes, im Rahmen des § 44 Abs. 6 Wasser-
gesetz für Baden-Württemberg und des § 99 der Abgabenord-
nung, den Zutritt zu seinen Räumen und zu den in § 24 genannten 
Einrichtungen zu gestatten, soweit dies für die Prüfung der tech-
nischen Einrichtung, zur Wahrnehmung sonstiger Rechte und 
Pflichten nach dieser Satzung, insbesondere zur Ablesung, zum 
Austausch der Messeinrichtungen (Wasserzähler) oder zur Ermitt-
lung der Grundlagen für die Gebührenbemessung erforderlich ist.

§ 27 Absatz 4 entfällt.
§ 42 Absatz 1  erhält folgende Fassung:
§ 42
Grundgebühr
(1) Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erhoben. 
Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenngröße von:

a) Hauswasserzähler
Durchfluss nach Q34 (Qn 2,5)	 3,00 Euro pro Monat
Durchfluss nach Q310 (Qn 6)	 4,00 Euro pro Monat
Durchfluss nach Q316 (Qn 10)	 10,00 Euro pro Monat
b) Verbundzähler / Großwasserzähler
Durchfluss nach Q325 (DN 50)	 20,00 Euro pro Monat
Durchfluss nach Q340/63 (DN 50)	 30,00 Euro pro Monat
Durchfluss nach Q363/100 (DN 100)	 50,00 Euro pro Monat
Die Zählergebühr für Bauwasserzähler beträgt pro Anschluss pau-
schal 25,00 Euro.

§ 43 erhält folgende Fassung:
§ 43
Verbrauchsgebühren, Pauschaltarif
(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-

menge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro 
Kubikmeter 1,63 €.

(2) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Was-
serzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro Kubik-
meter 1,63 €.

(3) Wenn Wasserzähler nicht eingebaut sind, werden die Wasserab-
nehmer pauschal veranlagt. Die jährliche Pauschalverbrauchs-
menge für einen Feuerlöschhydranten beträgt 8 Kubikmeter. 
Die Verbrauchsgebühr beträgt je Kubikmeter Pauschalver-
brauchsmenge 1,63 €.

§ 47 Absätze 1 und 2 erhalten folgende Fassung:
§ 47
Vorauszahlungen
(1) Solange die Gebührenschuld noch nicht entstanden ist, sind 

vom Gebührenschuldner Vorauszahlungen zu leisten. Die Vor-
auszahlungen entstehen zum 31. Mai, 31. August und zum 30. 
November eines jeden Kalenderjahres. Beginnt die Gebühren-
pflicht während des Veranlagungszeitraumes, entstehen die 
Vorauszahlungen erstmalig zum folgenden in Satz 2 genann-
ten Termin.

(2) Jeder Vorauszahlung wird ein Viertel des Jahreswasserver-
brauchs des Vorjahres und der Grundgebühr (§ 42) zugrunde 
gelegt. Beim erstmaligen Beginn der Gebührenpflicht werden 
die Vorauszahlungen auf der Grundlage der Grundgebühr, des 
Verbrauchsgebührensatzes und des geschätzten Jahreswas-
serverbrauchs des laufenden Jahres ermittelt.

§ 48 erhält folgende Fassung:
§ 48
Fälligkeit
(1) Die Benutzungsgebühren sind innerhalb eines Monats nach 

Bekanntgabe des Gebührenbescheids zur Zahlung fällig. Sind 
Vorauszahlungen (§ 47) geleistet worden, gilt dies nur, soweit 
die Gebührenschuld die geleisteten Vorauszahlungen über-
steigt. Ist die Gebührenschuld kleiner als die geleisteten Vor-
auszahlungen, wird der Unterschiedsbetrag nach Bekanntgabe 
des Gebührenbescheids durch Aufrechnung oder Zurückzah-
lung ausgeglichen.

(2) Die Vorauszahlungen gemäß § 47 werden jeweils zu den in § 47 
Abs. 1 Satz 2 genannten Terminen zur Zahlung fällig.

Artikel II
Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am 01. Januar 2017 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. Unbeachtlich sind ferner nach § 2 Abs. 2 KAG Mängel 
bei der Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn sie zu einer 
nur geringfügigen Kostenüberdeckung führen.

Neukirch, 14. Dezember 2016
Verbandsvorsitzender 
gez.
Reinhold Schnell, Bürgermeister

Verpachtung des Gemeinschaftsantennennetzes 
an die TeleData - Rückgabe der Einwilligungs
erklärungen an die Gemeindeverwaltung
Zum Jahresende 2016 möchte die Gemeindeverwaltung alle 
Anschlussnehmer an der Gemeinschaftsantennenanlage noch-
mals an das am 30.11.2016 versendete Informationsschreiben erin-
nern. Darin werden alle Anschlussnehmer, die sich für einen im 
Zuge der Anlagenverpachtung möglichen schnellen Internet- und 
Telefonanschluss über das GAA-Netz, aber auch nur für die Weiter-

AUS DEM RATHAUS
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führung des TV-Anschlusses (für mind. 2 Jahre zu den bisherigen 
Konditionen) interessieren, gebeten, bis spätestens 16.01.2017 
die dem Schreiben beigelegte(n) Einwilligungserklärung(en) für 
die Herausgabe von Daten an die TeleData an das Rathaus zurück-
zugeben. Es können nur die Daten von Wohnungseigentümern 
und Mietern weiter gegeben werden, von denen schriftliche und 
eigenhändig unterschriebene Einwilligungserklärungen vorlie-
gen. Wohnungs- oder Hauseigentümer mit Mietwohnungen soll-
ten daran denken, je eine Einwilligungserklärung an ihre(n) Mieter 
weiterzugeben, da bei vermieteten Wohnungen nicht der Eigen-
tümer sondern der Mieter der Weitergabe seiner Daten zustim-
men muss. Bitte lesen Sie dazu ggfs. nochmals unser Schreiben 
vom 30.11.2016 und informieren Sie sich auf der Homepage der 
Gemeinde. Blanko-Einwilligungserklärungen finden Sie ggfs. eben-
falls auf der Homepage der Gemeinde.
Ihre Gemeindeverwaltung

Amtzell von oben
Wer Amtzell von oben betrachen möchte, kann dies auf youtube 
machen.
Reinhold Peter hat dort ein Video eingestellt.
Dies kann unter folgendem Link angesehen werden:
https://www.youtube.com/watch?v=2UbNbeZ0gTU

Vorankündigung
Wie bereits mehrfach im Amtsblatt erwähnt, erhält die Gemeinde-
verwaltung zum 01. Januar 2017 ein neues Buchungsprogramm. 
Aufgrund der umfangreichen Umstellungsarbeiten und einer weite-
ren Vorort-Schulung bleiben die Gemeindekasse und das Steueramt

in der Kalenderwoche 2
- von 09. bis 13. Januar 2017 -

geschlossen.
 Sollten Sie zusätzliche Müllsäcke käuflich erwerben oder Win-
del- bzw. Inkontinenzsäcke abholen wollen, können Sie dies aus-
nahmsweise in Zimmer 5 erledigen.
Die Gemeindekasse ist ab Montag, 16. Januar 2017, ab 08.00 Uhr 
wieder für Sie da.

Mietspiegel 2017 liegt vor
Die Gemeinde Amtzell hat mit acht anderen Kommunen aus dem 
Landkreis Ravensburg einen Mietspiegel erstellen lassen. Der Miet-
spiegel ist eine Übersicht über die ortsübliche Vergleichsmiete im 
frei finanzierten Wohnungsbau. Er kann für Vermieter und Mieter 
eine Orientierung über eine angemessene Miethöhe genutzt wer-
den. Da ein solcher Überblick von der Aktualität lebt, wurde der 
Mietspiegel in den vergangenen Monaten fortgeschrieben. Der 
neue Mietspiegel (gültig ab dem 01.01.2017) liegt nun vor und 
kann auf der Homepage der Gemeinde (Rubrik: „Wirtschaft und 
Bauen“) eingesehen werden. 

Der Bauernmarkt macht Pause
Am Samstag, den 24.12.2016 und Samstag, den 31.12.2016 sowie 
Samstag, den 07.01.2017  findet kein Bauernmarkt statt. 
Ab dem 14.01.2017 sind wir wie gewohnt von 08:00 – 12:00 Uhr 
auf dem Cosner Platz für Sie da.
Fröhliche Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2017 wünschen 
Ihnen:
der Schäferhof Broger, 
die Fa. Dürrenberger 
die Fam. Gehweiler und
die Bodensee-Fischerei Bichlmair

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 braune Leder-Armbanduhr (Fundort: Buchwald)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Zapfwelle (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 USB-Stick (Fundort: Turnhallen-Gelände)
- 1 braune Feinstrickjacke (Fundort: Turn- und Festhalle) 
- 2 Schlagzeugstecken (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 Kinder-Warnweste (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- 1 schwarzes iPhone (Fundort: Unterführung nach Spiesberg)
- 1 schwarzes Fahrradschloss (Fundort: Kreisverkehr)
- 1 graue Kinder-Mütze (Fundort: bei der Sparkasse)
- 1 Garagentoröffner (Fundort: Friedhof)
- 1 blau-graue Mütze (Fundort: Friedhof)
- �1 blaue Stofftasche mit folgendem Inhalt: Adidas-Turnschuhe Gr. 

40, Nike-Sporthose und Nike-Sportjacke Gr. 147-158 (Fundort: 
beim Kindergarten St. Johannes)

- 1 Rosenkranz (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 beige Mütze (Fundort: beim Föki-Theater im Alten Schloss)
- �1 rosafarbener Schal mit weißen Sternen (Fundort: beim Föki-The-

ater im Alten Schloss)
- 1 Brille (Fundort: beim Weihnachtsmarkt auf dem Schlosshof)
- 1 schwarze Jacke Gr. L (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Cityroller (Fundort: bei der Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Bergstraße)
- 1 Brille (Fundort: Theresienstraße/Am Dennenberg)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Turn- 

und Festhalle)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Apotheke)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Tankstelle)
- 2 Schlüssel mit 2 Anhängern (Fundort: vor Metzgerei Rädler)

Folgende Fahrräder wurden gefunden:
- �1 blau-schwarzes Mountainbike der Marke MERIDA (Fundort: 

Spielplatz Fohlenweide)
- �1 blau-silbernes Kinder-Mountainbike der Marke CHAKA (Fund-

ort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- �1 lilafarbenes Herrenfahrrad der Marke Traveller (Fundort: ehema-

liger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- 1 silbernes Mountainbike der Marke Bianchi (Fundort: Schulhof )

Fundtier-Suche:
Grauer, langhaariger Kater, mit weißen Flecken, 12 Jahre alt, hört 
auf den Namen Timmy, 07520/9145260

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebotenen 
Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-Börse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
•	 Trockenhaube von Severin, kaum gebraucht, 07520/9238038
•	 “Variolux“-Motorsense, 07520/6631
•	 300 Liter Kunststoff-Fass, 07520/6145
•	 Waschmaschine, voll funktionsfähig, 07520/6902 
•	 Tapetenablöse-Gerät mit Dampf, 07520/915090

FUNDBÜROFUNDBÜRO

VERSCHENKBÖRSE

BAUERNMARKT 
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•	 Kinderbett 126 x 65 cm, inkl. Kissen und Matratze, 0175/6705942
•	 Kinderwagen, 07522/7019352 ab 16.00 Uhr
•	 Wickelauflage, 07522/7019352 ab 16.00 Uhr
•	 Diverse Baby- und Kleinkinderkleidung, 07522/7019352 ab 

16.00 Uhr

Im Zeitraum  23. Dezember 2016 - 12. Januar 2017
Wir gratulieren herzlich:
Frau Ida Netzer, Hübschenberg 1,		
am 23. Dezember zum 84. Geburtstag
Herrn Günther Schuler, Am Kapellenberg 50,	
am 25. Dezember zum 74. Geburtstag
Herrn Horst Michel, Beim Schlössle 9,		
am 26. Dezember zum 78. Geburtstag
Herrn Franz Stapf, Säntisweg 21,			 
am 26. Dezember zum 77. Geburtstag
Herrn Stevan Kukec, Fohlenweide 18		
am 1. Januar zum 74. Geburtstag 
Herrn Siegfried Martin, Fohlenweide 9
am 3. Januar zum 88. Geburtstag
Frau Aline Kessler, Singenberg 8
am 3. Januar zum 75. Geburtstag
Frau Renate Grunicke, Wilhelm-Koch-Weg 8
am 4. Januar zum 79. Geburtstag
Frau Katharina Bentele, Waldurger Str. 29
am 5. Januar zum 80. Geburtstag
Frau Philomena Hohl, Pfärricher Str. 6
am 5. Januar zum 79. Geburtstag
Frau Hanna Kleofas, Wilhelm-Koch-Weg 6
am 8. Januar zum 84. Geburtstag
Herrn Anton Kollros, Am Kapellenberg 47
am 9. Januar zum 73. Geburtstag
Herrn Georg Vogler, Waldstr. 4
am 11. Januar zum 96. Geburtstag
Frau Rosemarie Bindczeck, Eisenbachweg 2	
am 11. Januar zum 86. Geburtstag
Herrn Josef Fricker, Korb 8
am 12. Januar zum 97. Geburtstag
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Samstag, 24.12. – Heiligabend
ADVENIAT-Kollekte
16:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum; 

mit gestaltet von einer Instrumentalgruppe
16:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, Krippenfeier für Familien 
	 Die Kinder können ihr Krippenopferkässchen – Welt-

mission für die Kinder - mitbringen. (Auch während 
der anderen Gottesdienste steht an der Krippe ein 
Korb für das Krippenopfer bereit). Wer das 
Weihnachtslicht mit nach Hause nehmen will, 
kann eine Laterne o. Ä. mitbringen. 

21:50 Uhr	 Musikalische Einstimmung in die Hl. Nacht
22:00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Hl. Nacht (Christmette), mitge-

staltet von einer Bläsergruppe der Musikkapelle 
	 (Wer das Weihnachtslicht mit nach Hause nehmen will, 

kann eine Laterne o. Ä. mitbringen!)
24:00 Uhr	 Andacht von jungen Leuten; vorbereitet für junge 

Leute und Junggebliebene in der Heilig-Kreuz-Kapelle 
(Treffpunkt: 23:45 Uhr am Haus Kränzle!)

Sonntag, 25.12. - Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn
ADVENIAT-Kollekte
09:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier (Weihnachtshochamt)
Montag, 26.12. - Hl. St. Stephanus Fest
Kein Rosenkranzgebet!
10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier; mitgestaltet von der Musikkapelle
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
Mittwoch, 28.12.:	
Die Hl. Messe um 8 Uhr entfällt!
Donnerstag, 29.12.:
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet
17:30 Uhr	 Abendmesse
18:00 Uhr	 Gebetsgedenken für Alois und Anna Hirscher
	 Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 30.12.:
09:30 Uhr	 Evangelischer Gottesdienst im Haus St. Gebhard, 

Andachtsraum
Samstag, 31.12. - Silvester
17:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier zum Jahresschluss

Sonntag, 01.01. - Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr)
Kollekte: Afrikatag
17:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kindersegnung; mitgestaltet von 

der Bläsergruppe 
	 Jahrtag für Erwin Wucher, Gebetsgedenken für Franz 

Wucher und verst. Angehörige, Dietenweiler und 
Gebetsgedenken für Valentin und Vinitius Graf

Mittwoch, 04.01.:
08:00 Uhr	 Messfeier
Donnerstag, 05.01.:	
Rosenkranzgebet, Abendmesse und eucharistische Anbetung 
entfallen!
Freitag, 06.01. - Erscheinung des Herrn - Hochfest
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier (Hochamt von Erscheinung des Herrn) 

mit Aussendung der Sternsinger
	 Segnung von Dreikönigswasser, Brot und Salz
	 Jahrtag für Alfons Dillmann, für Gerhard Dillmann, für 

Kreszentia Stapf, für Josef Huber und für Franz Dusch-
ler

Samstag, 07.01. - Herz-Jesu-Samstag
Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 08.01. - Taufe des Herrn
08:30 Uhr	 Rosenkranzgebet
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
10:00 Uhr	 Jahrtag für Josef und Hilde Hagg
	 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 5. März 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 25. März 2017, 16:00 Uhr, Amtzell,
Samstag, 6. Mai 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden.

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Wir wünschen ein von Gott gesegnetes neues Jahr 2017!

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro ist von Dienstag, 27.12.2016 bis einschließlich 
Freitag, 06.01.2017 geschlossen!
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Andacht in der Heilig-Kreuz-Kapelle am Heiligabend
Die Andacht von jungen Leuten ist um 24 Uhr – vorbereitet für 
junge Leute und Junggebliebene in der Heilig-Kreuz-Kapelle. Treff-
punkt ist um 23:45 Uhr am Haus Kränzle.
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
 
Spendenquittung für ADVENIAT 
Wer eine Spendenquittung für seine Spende für ADVENIAT möchte, 
möge entweder den Betrag überweisen auf das Konto der Kath. 
Kirchenpflege Amtzell, Raiffeisenbank Ravensburg
IBAN: DE47 6506 2577 0012 3360 09
BIC: GENODES1RRV
oder auf der Spendentüte Name und Adresse angeben. 

Herzliche Einladung zur Kindersegnung
am Sonntag, 1. Januar 2017, 17-Uhr-Gottesdienst
laden wir Familien und Kinder herzlich zur Mitfeier des Gottesdiens-
tes ein. Am Ende des Gottesdienstes werden die Kinder gesegnet. 
Kleinere Kinder, die diesen Gottesdienst nicht mitfeiern können, 
dürfen auch gerne nach dem Gottesdienst um 17:45 Uhr zur Seg-
nung in die Kirche gebracht werden.

Sternsingeraktion 2017
Die Sternsinger kommen und sind wieder unterwegs für Kinder 
in Not! 
Festlich gekleidet und mit einem Stern vorneweg sind die Stern-
singer am Freitag, 6. Januar 2017 (Hl. Drei Könige) im Außen-
bezirk (Fohlenweide und Kogenwiese) ab 11:15 Uhr unterwegs 
und am Sonntag, den 8. Januar 2017 ab 11:00 Uhr im Dorf 
Mit dem Kreidezeichen 20 * C + M + B *17 bringen sie als die Hei-
ligen Drei Könige den Segen zum Neuen Jahr „Christus Mansio-
nem Benedicat“ - Christus segne dieses Haus/Wohnung zu den 
Menschen und sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt. Bei 
ihren Besuchen bitten unsere Sternsinger um Ihre Unterstützung 
für fast 3.000 Kinderhilfsprojekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, 
Ozeanien und Osteuropa. Bundesweit sind die Sternsinger dies-
mal unter dem Leitwort: 
„GEMEINSAM FÜR GOTTES SCHÖPFUNG - 
IN KENIA UND WELTWEIT!“
unterwegs. Unsere Mädchen und Jungen freuen sich auf einen 
Besuch bei Ihnen und danken Ihnen schon jetzt für die freundliche 
Aufnahme. Gemeinsam möge es uns gelingen, die Not vieler Kin-
der zu lindern und ihnen ein kindgemäßes Leben zu ermöglichen! 
Sollten Sie nicht zuhause sein, können Sie die Sternsinger-Spende 
auch im Pfarramt abgeben.
Zur Erinnerung:
Unser 2. Treffen findet am Donnerstag, den 29. Dezember 2016 
um 14:30 Uhr im Haus der Gemeinde – Saal statt. (Anprobe der 
Gewänder!) 
Wir freuen uns auf euch!
Euer Sternsingerteam

Samstag, 24.12.:
16:00 Uhr	 Heiligabend
	 ADVENIAT-Kollekte
	 Festliche Eucharistiefeier mit Krippenfeier, mitgestal-

tet vom Kinderchor und Sängerinnen und Sängern 
sowie Bläsern aus Pfärrich

	 (Kinder, bringt bitte eure Krippenopferkässchen - Welt-
mission für die Kinder - mit!)

	 Wer das Weihnachtslicht mit nach Hause nehmen will, 
kann eine Laterne o. Ä. mitbringen. 

Sonntag, 25.12.: Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn
	 ADVENIAT-Kollekte
	 Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Amt-

zell)
Montag, 26.12.: Hl. Stephanus Fest
09:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier; es singt der Kirchenchor
	 Gebetsgedenken für Theo und Anna Weiß und für Ver-

storbene der Familien Kunst, Graf, Dettling und Gut

Sonntag, 01.01.: Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr)
	 Kollekte: Afrikatag
09:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kindersegnung
Freitag, 06.01.: Erscheinung des Herrn (Hochfest)
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger; mit-

gestaltet vom Bläser-Ensemble der MK Pfärrich
	 Segnung von Dreikönigswasser, Brot und Salz
Sonntag, 08.01.: Taufe des Herrn
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier

Ministrantendienste:
Heiligabend, 24.12.	
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Johanna Wlotkow-
ski, Milena Mösle
Montag, 26.12.
Lena u. Luis Brauchle, Lorena Kaiser, Hanna u. Sophie Rilling, Piero 
Raufeisen, Amelie u. Helena Weber, Noah Mayer, Robin Zettler, 
Katrin Abt
Sonntag, 01.01.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek
Sonntag, 08.01.
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Johanna Wlotkow-
ski, Milena Mösle

Spendenquittung für ADVENIAT 
Wer eine Spendenquittung für seine Spende für ADVENIAT möchte, 
möge entweder den Betrag überweisen auf das Konto der Kath. 
Kirchenpflege Pfärrich, Raiffeisenbank Ravensburg
IBAN: DE42 6506 2577 0015 3560 00
BIC: GENODES1RRV, oder 
auf der Spendentüte Name und Adresse angeben. 

Sternsinger unterwegs für Kinder in Not
Festlich gekleidet und mit einem Stern vorneweg sind unsere Stern-
singer am Freitag, 6. Januar 2017, wieder in den Dörfern unterwegs. 
In Pfärrich und Umgebung werden sie so zwischen 10 Uhr und 
13:30 Uhr bei Ihnen sein. Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B*17“ 

Einladung zur Krippenfeier 
am Heiligabend, 24.12.2016 um 16 Uhr
Wir laden alle Kinder mit ihren Familien und alle, 
die sich auf Weihnachten einstimmen wollen, 
zu unserer diesjährigen Krippenfeier ein.
Unser Gottesdienst beginnt um 16 Uhr draußen. (Hinterer Teil 
des Friedhofs!)
Nach einer besinnlichen Einstimmung folgen wir dem Stern 
nach Bethlehem und ziehen gemeinsam durch das Haupt-
portal in die Kirche ein.
In der Kirche erleben wir das Krippenspiel und feiern mit Lie-
dern die Geburt Jesu.
Wer am Ende des Gottesdienstes das Friedenslicht aus Bethle-
hem mit nach Hause nehmen möchte, sollte eine Laterne oder 
Ähnliches mitbringen.
Wir freuen uns auf eine besinnliche Krippenfeier!
Euer Kigo-Team und Gemeindeassistent Georg Wößner

Wanderung des KGR
Der Kirchengemeinderat trifft sich zur Wanderung am Sams-
tag, 07.01.2017 um 10:30 Uhr am Pfarrhaus!

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Wir wünschen ein von Gott gesegnetes neues Jahr 2017!
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bringen sie als die Heiligen Drei Könige den Segen „Christus segne 
dieses Haus“ zu den Menschen und sammeln für Not leidende Kin-
der in aller Welt.

Überall in Deutschland machen die Sternsinger diesmal mit dem 
Leitwort:
„GEMEINSAM FÜR GOTTES SCHÖPFUNG - 
IN KENIA UND WELTWEIT!“
deutlich, dass sie Verantwortung für Gleichaltrige in den ärmeren 
Ländern der Welt übernehmen. Dieses Jahr rückt das Land Boli-
vien in den Mittelpunkt.
Vergelt‘s Gott für jede Spende und die freundliche Auf-
nahme unserer Sternsingergruppen in den Häusern unserer 
Gemeinde.

Samstag, 24.12.: Heiligabend
ADVENIAT-Kollekte
16:30 Uhr	 Krippenfeier
21:30 Uhr	 Eucharistiefeier am Heiligabend
Sonntag, 25.12.: Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn
ADVENIAT-Kollekte
10:15 Uhr:	 Eucharistiefeier; es singt der Kirchenchor
Montag, 26.12.: Hl. Stephanus – Namenstag unserer Pfarr-
kirche
10:15 Uhr	 Festgottesdienst zum Patrozinium; es singt der Kir-

chenchor
	 (Anschließend Stehempfang im Gemeindehaus)
Dienstag, 27.12.:	
Die Hl. Messe um 7:45 Uhr entfällt!
Freitag, 30.12.:
19:00 Uhr	 Abendmesse
Sonntag, 01.01.: Hochfest der Gottes Mutter Maria (Neujahr)
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kindersegnung
Dienstag, 03.01.:
07:45 Uhr	 Hl. Messe im Heim St. Konrad
Freitag, 06.01.: Erscheinung des Herrn - Hochfest
09:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger
	 Segnung von Dreikönigswasser, Brot und Salz
Sonntag, 08.01.: Taufe des Herrn
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier

Auftakt zur Errichtung der neuen Kirchengemeinde 
St. Michael und St. Georg, Achberg
Am 1. Januar 2017 wird die Errichtung der neuen römisch-katholi-
schen Kirchengemeinde St. Michael und St. Georg, Achberg wirk-
sam. Der Erzbischof von Freiburg, Stephan Burger hat die zum 
Erzbistum Freiburg gehörenden und seit 2005 von der Seelsorge-
einheit An der Argen pastoral mit betreuten beiden bisher eigen-
ständigen Kirchengemeinden Esseratsweiler und Siberatsweiler 
zu einer Kirchengemeinde verbunden und diese mit Dekret vom 
19. Juli 2016 errichtet.
Die beiden bisher eigenständigen Kirchengemeinderatsgremien 
werden ebenfalls zu einem Gremium verbunden und sich am  
11. Januar in einer ersten Sitzung neu konstituieren.
Wir wollen diesen Neubeginn mit einem Festgottesdienst vollzie-
hen, den wir am Neujahrstag, 1. Januar 2017 um 17.00 Uhr in 

der Pfarrkirche St. Georg in Siberatsweiler feiern. Es musizie-
ren der Kirchenchor Achberg, Brunhilde Müller an der Orgel sowie 
Simon Kaeß und Dennis Heitinger mit Trompeten.
Nach dem Gottesdienst laden wir, die Kirchengemeinderäte der 
bisher eigenständigen Kirchengemeinden Esseratsweiler und Sibe-
ratsweiler zu einem Stehempfang in den Gemeindesaal neben der 
Pfarrkirche ein und wollen mit den Mitfeiernden und unseren Gäs-
ten auf die neue Kirchengemeinde anstoßen.
Pfarrer Erhard Galm und der neue Kirchengemeinderat

Homepage: www.evkirche.wangen.de 

Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt. 
1. Johannes 2,8

Gottesdienste:
Freitag, 6. Januar Epiphanias
10:00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst aller Seelsorgebezirke in 

der Wittwaiskiche (Hönig)
Samstag, 7. Januar 
18:00 Uhr	 Amtzell Gottesdienst Abendmahl (Hönig) 
19:00 Uhr	 Stadtkirche Gospelkonzert Tracey Campbell
Sonntag, 8. Januar 
09:15 Uhr	 Stadtkirche (Hönig) 
09:30 Uhr	 Oberschwabenklinik 
10:45 Uhr	 Wittwaiskirche (Hönig)
Donnerstag 12. Januar
19:30 Uhr	 Gemeindeausschuss Amtzell
20:00 Uhr	 Ökumenische Nacht der Lichter in Haslach 
Freitag 13. Januar
19:45 Uhr	 Gesprächskreis „Gemeinsam statt Einsam“ im Pfarr-

haus Winkelmühle 2 

Im Februar startet unsere Expedition zur Freiheit. Bitte mel-
den Sie sich jetzt  an ... 

Expedition zur Freiheit
Herzlich willkommen zur Expedition zur Freiheit - einer 40-tägigen 
Entdeckungsreise in die Welt Martin Luthers und der Reformation. 
Wir möchten mit Ihnen diese großartige Bewegung erkunden, die 
vor 500 Jahren angefangen hat, die Welt zu verändern - und deren 
Ideale, davon sind wir überzeugt, bis heute die Kraft besitzen, Men-
schen aus einengenden Strukturen zu befreien. 
Sie ahnen vielleicht schon: das kann ein echtes Abenteuer werden 
und Sie können sicher sein: am Ende werden Sie wissen, warum 
die Reformation im 16. Jahrhundert eine solche Sprengkraft hatte, 
was sie für unser Leben im 21. Jahrhundert bedeuten kann und 
warum sie letztlich die Neuzeit eingeläutet hat - mit all ihren kost-
baren Werten wie Gedanken- und Meinungsfreiheit, Forscher-
drang, Selbstbewusstsein, Hochachtung vor dem Individuum, 
Toleranz und vielem mehr. Mit unserer Expedition werden wir 
dabei einen ungewöhnlichen Weg einschlagen: Es werden nämlich 
wieder Luthers Schriften noch irgendwelche biblischen Freiheits-
verse Grundlage dieser Entdeckungsreise sein, sondern theologi-
sche Texte, die der große Erneuerer Luther selbst als Herzstück des 
Christentums ansah: das Glaubensbekenntnis, das Vater Unser und 
andere biblische Texte, die in besonderer Weise das Anliegen der 
Reformation widerspiegeln.
Und so funktioniert unsere Expedition praktisch:
Grundlage ist das Buch „Expedition zur Freiheit“ von Klaus Douglass 
und Fabian Vogt, in dem die Teilnehmer an jedem zweiten Tag ein 
Kapitel lesen. Das Buch wird beim ersten Treffen ausgegeben. Wie 
bei den meisten Expeditionen werden Sie auch bei dieser Expe-
dition nicht allein unterwegs sein. An sieben Abenden im 14 tägi-
gen Abstand werden sich die Expeditionsteilnehmer treffen und 
über ihre Gedanken und Fragen austauschen. 

Am Freitag, 6. Januar, werden die Sternsinger am Ende des 
Gottesdienstes ausgesendet!
Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde!

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde



Seite  10 Nummer 51/52

Termine: Donnerstag, 09. und 23. Februar, Donnerstag, 09. und 23. 
März, Freitag, 07. und 28. April und Freitag, den 12. Mai, jeweils 
19.45 Uhr, Amtzell, Gemeindesaal oder Pfarrhaus. In zwei Gottes-
diensten in der evang. Kirche Amtzell werden die Gedanken der 
Expedition aufgenommen und zum Weiterdenken eingeladen: Am 
Sonntag, 19. Februar um 10 Uhr (Gnade - das Fundament protes-
tantischer Spiritualität) und am Samstag, 06. Mai; um 18 Uhr (Frei-
heit - Angebot und Verpflichtung).
Kosten: 25 € (inklusive Arbeitsbuch)
Anmeldung bitte bis 15. Januar übers Gemeindebüro oder direkt 
ans Pfarramt Amtzell. (christoph.rauch@elkw.de; helena.rauch@
elkw.de, bitte E-Mailadresse, Adresse und Telefonnummer ange-
ben). Flyer liegen aus.

Wochenspruch in der Weihnachtszeit: 

Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit. Johannes 1,14

Zu folgenden Veranstaltungen und Gottesdiensten in der 
Weihnachtswoche laden wir herzlich ein:
Donnerstag 22.12.2016
16.00 - ca: 16.45 Uhr Kapelle der Oberschwabenklinik Wan-
gen im 3. Stock 
Herzliche Einladung zum Weihnachtsliedersingen
Gemeinsam werden wir bekannte Advents- und Weihnachts-
lieder singen weihnachtliche Texte hören und so dem Weih-
nachtsfest entgegengehen:

Samstag, 24. Dezember Heiligabend
15:30 Uhr	 Oberschwabenklinik Wangen Kapelle im 3. Stock
	 Ruhiger Gottesdienst zum Heiligen Abend für Men-

schen, denen eigentlich nicht zum Feiern zumute ist 
und andere. Der Gottesdienst wird gestaltet von der 
Evangelischen Klinikseelsorge und einem Chor der 
Jugendmusikschule (Rauch)

RUHIGER GOTTESDIENST
ZUM Heiligen Abend

Für Menschen, denen eigentlich nicht zum
Feiern zumute ist und andere

24.12. 15.30 Uhr
Kapelle der Oberschwabenklinik Wangen  

im 3. Stock

Samstag, 24. Dezember - Heiligabend Fortsetzung
15:30 Uhr	 Wittwaiskirche Krippenspiel Kinder (Hönig)
16:00 Uhr	 Fachkliniken (Knoll) Ökum. Gottesdienst 
16:00 Uhr	 Stadtkirche Familiengottesdienst (Sauer)

17:30 Uhr	 Amtzell Gottesdienst mit Weihnachtsspiel für Große 
und Kleine, mit Alten und Jungen, Einheimischen und 
Zugezogenen und mit der Feuerwehr. Bitte eine Kerze 
im Glas mitbringen. (Rauch)

GOTTESDIENST ZUM HEILIGEN ABEND
Mit Weihnachtsspiel für Große und Kleine, mit

Alten und Jungen,
Einheimischen und Zugezogenen

und mit der Feuerwehr.
Bitte eine Kerze im Glas mitbringen.

24.12. 17.30 Uhr
Evangelische Kirche Amtzell, Rosenstr. 1

17:30 Uhr	 Wittwaiskirche Krippenspiel Jugend (Hönig)
18:00 Uhr	 Stadtkirche Christvesper (Sauer) 
22:00 Uhr	 Stadtkirche Christmette und Kantorei (Hönig)
Sonntag, 25. Dezember Christfest 
09:15 Uhr 	 Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer) 
10:45 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer) 
17:00 Uhr	 Amtzell Weihnachtlicher Sing-Mit-Gottesdienst mit 

Kantor Kiefer, Pfr. Rauch und vielen Weihnachtsliedern

Montag, 26. Dezember 2. Weihnachtstag
10:00 Uhr	 Stadtkirche (Sauer) 
10:00 Uhr	 Roggenzell Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig)
Freitag, 30. Dezember
09:30 Uhr	 Amtzell Weihnachtlicher Seniorengottesdienst in St 

Gebhard mit Abendmahl nicht nur für Senioren, die 
in St. Gebhard wohnen (Rauch)

Samstag, 31. Dezember - Silvester Altjahrsabend
16:00 Uhr	 St. Vinzenz ökum. Gottesdienst (Sauer)
18:00 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer) 
18:00 Uhr	 Amtzell Gottesdienst zum Jahreswechsel mit Abend-

mahl (Rauch)
Sonntag, 1. Januar Neujahrstag 
17:00 Uhr 	 Stadtkirche Gottesdienst (Sauer, Jacobi) 
18:15 Uhr	 Fachkliniken Gottesdienst (Knoll)
Dienstag, 3. Januar 
16:30 Uhr	 Matth.-Ratzeberger-Stift (Hönig)
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Liebe Gemeinde, liebe Eltern,
wir bedanken uns bei allen recht herzlich für die gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit und wünschen eine schöne, besinn-
liche und erholsame Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins  
Jahr 2017!!!
Das Team vom Sonnenblumenhaus

Nach ein paar sehr turbulenten Wochen, in denen die „Amtzeller – 
Störche“ sogar zweimal in unserem Team zugebissen haben, ver-
abschieden wir uns in unsere Weihnachtsferien und heißen ab 09. 
Januar 2017 dann alle Familien in unserem Sonnenblumenhaus 
wieder herzlich willkommen.

Krippenspiel zum Abschluss der Adventszeit
In der Vorweihnachtszeit wurde es in den Gruppen der Kita besinn-
lich. Die Kinder lauschten unterschiedlichen Geschichten, sangen 
vorweihnachtliche Lieder und gestalteten weihnachtliche Deko-
rationen. So schwelgte nach und nach die ganze Kita in einer vor-
weihnachtlichen Stimmung.
Neben der Nikolausfeier, über die wir bereits berichtet haben, war 
die Adventsfeier ein weiterer Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit.
Die Kinder der Kita St. Gebhard luden hierzu Bürgermeister Herr 
Moll und Hauptamtsleiter Herr Stadler sowie die Senioren aus dem 
Alten- und Pfl egeheim St. Gebhard ein. Im Vorfeld hatten sie mit 
den Erzieherinnen viele Vorbereitungen getroff en und die Vorfüh-
rung des Krippenspiels geprobt, welches an diesem Vormittag mit 
Stolz und viel Freude aufgeführt wurde. 

Trotz der vielen Zuschauer haben die Kinder ihre Vorführung mit 
Bravour gemeistert. Im Anschluss daran gab es noch ein gemütli-
ches Beisammensein bei Spekulatius, Tee und Weihnachtsmusik.
Wenn es Sie interessiert, was in der Kita St. Gebhard aktuell gemacht 
wird oder in diesem Jahr bereits gemacht wurde, dann besuchen 
Sie uns doch auf unserer Homepage unter www.kita-st-gebhard.de.

Wir wünschen allen Amtzellerinnen und Amtzellern schöne 
und besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen guten Start 
ins Jahr 2017!

Es grüßen Sie herzlich,
die ErzieherInnnen der Kita St. Gebhard

Tannenzweige, Kugeln und Lichter
Tannenzweige, Kugeln und Lichter
große Augen aus staunenden Kindergesichtern.
Zarte Düfte und Herzen so weit,
wir wünschen allen eine frohe Weihnachtszeit!
(Monika Minder)

Wir, das Team der Kindertagesstätte St. Johannes, 
wünschen Ihnen und Ihren Familien 
frohe und besinnliche Weihnachten 
und einen guten Start ins neue Jahr 2017!
Ihr Team der Kita St. Johannes

Jim Wingate begeistert mit seinen Geschichten in englischer 
Sprache
Bereits zum vierten Mal besuchte Jim Wingate, der Schotte aus 
Wales, die Schüler des Ländlichen Schulzentrums und motivierte 
diese mit seinen Geschichten. 
Jim erzählt seine Geschichten nicht nur, er lebt sie. Mit seiner aus-
drucksstarken Mimik, Gestik und Körpersprache reißt er seine 
Zuhörer mit. Das Verstehen wird möglich gemacht, Englisch ist 
keine fremde Sprache mehr. Das Publikum wird in die Geschichten 
mit einbezogen und zum Akteur auf der Bühne. Je nach Auswahl 
der ‚Stories’ gibt es nachdenkliche, aber auch zahlreiche lustige 
Szenen. 
Vielen Dank an den Schulförderverein, der bei der Finanzierung 
unterstützend gewirkt hat.

Jim begrüßt und verabschiedet jeden einzelnen Schüler persönlich

KINDERBETREUUNG

KINDERKRIPPE 
SONNENBLUMENHAUS

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. GEBHARD

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. JOHANNES 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM 
AMTZELL
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Akteure auf der Bühne

Die Schüler lauschen gebannt dem Geschichtenerzähler Jim Wingate

Weihnachtsgrüße aus Pfärrich
Allen Vereinsmitgliedern ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
glückliches Neues Jahr

Allen Freunden und Gönnern des Schützenvereins Pfärrich ein 
herzliches Danke für die Unterstützung übers Jahr. Auch Ihnen fro-
hes Weihnachtsfest und ein segensreiches neues Jahr.

Das Winterschießen 2016/2017 findet am Dienstag 27.12.2016, 
03.01.2017 und 10.01.2017 jeweils ab 19 Uhr statt. Am Sonntag den 
08.01.2017 ist die Schießzeit von 15 -17:30 Uhr. Zur Teilnahme sind 
alle Vereinsmitglieder eingeladen. Das Schießprogramm liegt im 
Schützenhaus zur Einsicht an den Schießtagen aus.

Frohe Weihnachten
Der Arbeitskreis Dorfkultur wünscht allen Amtzellerinnen und 
Amtzellern ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes und gesun-
des Neues Jahr.
Wir freuen uns, wenn Sie auch nächstes Jahr eine unserer Veran-
staltungen besuchen.

Runzel & Stilzchen
„Des isch doch gschponna!“
„Charmantes Musikkabarett“ mit Hintersinn und Wortakroba-
tik - zwei schwäbische Powerfrauen mit Kopf, Herz und Gosch!
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Samstag, 21. Januar 2017, 20:00 Uhr
Eintritt: 	Abendkasse 12,- € / 10,- €, Vorverkauf 10,- € / 8,-€,
	 Schüler / Studenten: 1 € Ermäßigung

Hinter dem Künstlernamen Run-
zel & Stilzchen verbergen sich 
die charmanten Musikerinnen 
Beate Rimmele und Birgit Fuchs.
Mit ihrem starkpigmentierten 
Humor und zünftig-elegant ser-
vierten Sprach-Schlacht-Platten 
zerlegen sie artgerecht unter 
anderem Radler-Oldies, Golfer, 

Pilger, Besserwisser, Maria Stuart und Hunde. Gemeinsam schla-
gen sich die beiden Vollblütler gesangs-, zupf- und anschlagskräf-
tig durch.
Birgit Fuchs verwurstet auf ihrer E-Zither Deep-Purple aus dem Wie-
nerwald und einen 3. Mann zu Gschlagene {Brühwürste ohne Haut} 
und Beate Rimmele metzelt sich auf ihrem Piano durch Barock-
Swing-Rock und Hühnerkacke und kredenzt leckere Kollateral-
schäden zu Campari-Sprizz-Orange.
Mehr Rettich, weniger Plunder, mehr sauer, weniger Kraut. Jodelst-
du-mi, Jodel-i-di.
Runzel & Stilzchen mit ihrem neuen Programm: Des isch doch gsch-
ponna! {Das ist doch gesponnen!}
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amtzell, 
Tel. 07520 / 95014 und an der Abendkasse ab 19:30 Uhr. 
Die Plätze sind nummeriert - siehe Bestuhlungsplan.
Weitere Info auch unter www.runzel-stilzchen.de bei Facebook 
und Youtube: Runzel & Stilzchen Musikkabarett und unter www.
amtzell-akd.de 

Feuerwehrprobe
Achtung Feuerwehr!!
Gesamtprobe am Samstag 07.01. um 13.00 Uhr.
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Der Kommandant

Jugendfeuerwehr sammelt Christbäume ein
Wie in jedem Jahr sammelt die Jugendfeuerwehr Amtzell ihren 
Christbaum ein. Wir kommen am 14.01.2017 ab 8.00 Uhr bei 
Ihnen vorbei und holen Ihren Baum. Bitte legen Sie diesen vor 
8.00 Uhr gut sichtbar an den Straßenrand.
Bitte keine Adventskränze oder lose Zweige dazu legen.
Über ein kleines Geschenk freuen wir uns immer.
Ihre Jugendfeuerwehr Amtzell

VEREINE

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

KULTURTREFF AMTZELL

FREIWILLIGE FEUERWEHR AMTZELL
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Die Machakoshilfe von Füreinander-Miteinander informiert:
Keinesfalls nur ein Tropfen auf den heißen Stein: Dreißig 
bedürftige Kinder und Jugendliche von der Waisenstation in 
Machakos haben Bildungspaten aus Amtzell und Umgebung. 
Schwester George Mumbua, Leiterin der Waisenstation in 
Machakos (Kenia), bittet Amtzeller Bürgerinnen und Bürger 
um höfliche Unterstützung. 
Möchten Sie Bildungspate für ein bedürftiges Kind in Machakos 
werden? 
Ein Bildungspate finanziert die Schulgebühren für ein Kind aus der 
Waisenstation für mindestens ein Jahr und für höchstens vier Jahre.
Bildung kostet in Kenia viel Geld - aber keine Zukunft ohne 
Bildung
Ein Jahr Schul- oder Ausbildung kostet in Kenia umgerechnet 
320,00 € an Gebühren. 
Ein weiterführendes College dauert vier Jahre (9. bis 12. Klasse). 
Die Waisenstation von Machakos, die Pflegeeltern der Waisen, wir 
von der Machakoshilfe und insbesondere die 14-jährigen Jugend-
lichen würden sich riesig freuen, wenn Sie die Chance erhalten, 
ein Berufscollege oder eine „Highschool“ nach der 8. Klasse besu-
chen zu können.
Sieben - eine große Wirkung und ein ehrgeiziges Ziel
Sieben Euro - um nur eine Zahl zu nennen - ist eine großartige 
Spende. Sieben Euro, was kann man damit nicht alles in Kenia kau-
fen? Ein Klassensatz Schreibhefte, ein Klassensatz Stifte, gesunde 
Schülermahlzeiten für viele Kinder und und und ...
Im Januar werden die jungen kenianischen Frauen Karanja, Ndanu, 
Kinyatta, Wanza und Kaukye und die jungen Männer Mwanzia und 
Nzioki aller Voraussicht nach ihre Collgegezeit in ihrem 17. oder 
18. Lebensjahr mit Erfolg abschließen. Eine weitere wichtige Hürde 
ist dann geschafft; sie werden sich - so Gott will - einen besseren 
Weg durchs Leben bahnen können. Menschen aus Amtzell und aus 
unserer Region sind diesen 7 jungen Menschen Pate gestanden.
Unser Ziel ist es, wieder sieben neue Bildungspaten zu finden. 
Werden wir das anspruchsvolle Ziel schaffen? Bitte helfen Sie uns. 
Bitte weitersagen.
Die Zukunft der Waisenstation?
Eine Abordnung der Machakos-Hilfe reist im Januar für 10 Tage zur 
Waisenstation in Machakos (Die Reise wird zu 100 % aus eigener 
Tasche gezahlt). Wir werden mit Schwester Mumbua, mit dem Sozi-
alarbeiter Wambua, mit der ehemaligen Sozialarbeiterin Maingi, 
mit Vertretern der Diözese (Priester Francis Kioko) und mit Vertrete-
rinnen der Schwesternschaft sprechen. Schwester George Mumbua 
ist über 70 Jahre alt und noch rüstig. Wir möchten vor Ort klären, 
wie das Werk von Schwester Mumbua langfristig gesichert werden 
kann. Und die jüngste Teilnehmerin der Abordnung - eine Abitu-
rientin aus Meersburg - wird dann noch weitere Monate in Mach-
akos bleiben und in der Waisenstation mitarbeiten.
Spendenkonto Füreinander-Miteinander/Machakos-Hilfe
IBAN DE 81 6506 2577 0016 5830 27
BIC Genodes1RRV
Raiffeisenbank Ravensburg
Kennworte: Bildungsunterstützung ODER Waisenstation Macha-
kos (Verwendung wo am Nötigsten) 
Ansprechpartner:

Walther Schmid, Wangen, und Ehe-
leute Barbara und Josef Dillmann, 
Eheleute Sabine und Klaus Krug 
sowie Ulrich Werner, jeweils Amtzell 
 

Gegenseitige Wertschätzung ist alter-
sunabhängig: Schwester Mumbua und 
ihre Heranwachsenden.

NARRENZUNFT  
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

Frohe Weihnachten
Wir wünschen allen Mitgliedern und Narrenzunft-Freunden ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Auf eine glückselige Fasnet 2017
Liebe Ramseweible - nicht vergessen: die Laufbändelausgabe mit 
Maskenversammlung findet am 06.01.2017 um 10.00 Uhr in unse-
rem Narrenstüble statt
Ramseweible - grantigs Weible

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte Amtzell
Januar 2017
Strick-Kino-Abend
Zu einem gemütlichen Strick-Kinoabend laden wir in den Raum der 
Begegnungsstätte ein. Jede bringt ihr Strickzeug mit oder kommt 
einfach so und genießt den gemeinsamen Abend. Der Filmtitel 
wird noch im Gemeindeblatt bekannt gegeben.
Termin:	 Freitag, 13.01.2016, 19.30 Uhr
Ort:	 Raum der Begegnungsstätte
Gebühr:	 5,00 € für Getränke 
Anmeldung:	 Geli Brosig, Tel.: 07520-6988
E-Mail: 	 geli.brosig@web.de

Achtung!! Neuer Kurs
Qigong
Qigong-Übungen sind einfache fließende Bewegungen in Verbin-
dung mit dem Atem und innerer geistiger Aufmerksamkeit; sie hel-
fen die Lebensenergie (Qi) im Körper zu erfahren und zu aktivieren. 
Qigong-Übungen unterstützen die Selbstregulationsmöglichkei-
ten des menschlichen Organismus.
Blockaden und Verspannungen können sich lösen und die eige-
nen Selbstheilungsprozesse werden mobilisiert. Die Übungen för-
dern Ihr körperliches und seelisches Gleichgewicht und erhöhen 
Ihre Stresstoleranz im Alltag.
In diesem Kurs erlernen Sie grundlegende Qigong-Übungen im 
Stehen, Sitzen und Liegen.
Termin:	 Dienstag, 17.01.2017, 19.30 - 21.00 Uhr
	 10 Abende
Ort: 	 Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Leitung:	 Conny Niermann, Qigong Lehrerin
Gebühr:	 85,00 €
Anmeldung:	 Elli Ott, Tel. 07520/6968
E-Mail:	 Elisabetott217@yahoo.de

Typgerecht schminken - auch für Ungeübte
Würden Sie sich gerne ab und zu schminken?
Wissen aber nicht wie oder fürchten, dass Sie angemalt aussehen?
Im Vortrag erfahren Sie worauf es bei einem unsichtbaren und stil-
sicheren Make-up ankommt.
Außerdem klären wir, welche Schminkprodukte man wirklich 
braucht und welche nicht. 
Petra Schnierle ist Farb- und Stilberaterin mit Beratungsraum in 
Ravensburg. Seit 2011 berät sie zahlreiche Frauen zum Thema „gut 
gekleidet und geschminkt“.
Termin:	 Mittwoch 25.01.2017, 20.00 Uhr
Ort:	 Raum der Begegnungsstätte
Gebühr:	 10,00 € 
Anmeldung: 	 Helga Teichmann, Tel.: 07520/9198540
E-Mail:	 H-Teichmann@web.de

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein schönes Weih-
nachtsfest und alles Gute im Neuen Jahr.

FÖRDERVEREIN  
FÜREINANDER MITEINANDER
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INFORMATION

Vor 50 Jahren wurde Bürgermeister Dr. 
Gebhard Stilz verabschiedet
Im Jahre 1948 wurde Dr. Gebhard Stilz, ein Amtzeller, von den Amt-
zeller Wahlberechtigten zum Bürgermeister gewählt in einer Zeit, 
in der die Bewältigung des Flüchtlingsproblems Hauptaufgabe 
eines Rathauses war. In seiner Verabschiedung am 9.12.1966 hielt 
Dr. Stilz Rückschau auf seine Arbeit in den Jahren nach dem 2.Welt-
krieg und während seiner Amtszeit. Daraus ein Auszug, der ein Teil 
Amtzeller Geschichte ist:
„Das Zentralproblem zu Beginn meiner Amtszeit war die Wohn-
raumbeschaffung und die Besorgung der notwendigen Haushalts-
gegenstände für Flüchtlinge und Heimatvertriebene. Infolge der 
günstigen Lage unseres Ortes zu den Arbeitszentren Wangen und 
Ravensburg war eine starke Belegung nicht abzuhalten. Amtzell 
konnte im Vergleich zu anderen Gemeinden als aufnahmefreudig 
bezeichnet werden. Der Bürgermeister begab sich selbst in das 
Durchgangslager Lindau-Zech, um mit arbeitssuchenden Heimat-
vertriebenen Kontakt aufzunehmen. Es durften aber die Schwie-
rigkeiten, die sich gerade bei der Unterbringung großer Familien 
ergaben, nicht verkannt werden. In erster Linie waren es unsere 
Bauernhäuser, die zur Verfügung standen und diese waren für die 
Unterbringung einer weiteren Familie nicht geeignet. Es fehlten 
sanitäre Einrichtungen, Kaminanschluss usw. Um aus der Misere 
herauszukommen, wurde die vordringlichste Aufgabe, der soziale 
Wohnungsbau, in Angriff genommen. So wurden durch die Württ. 
Heimstätte drei Wohnblocks mit insgesamt 12 Wohnungen erstellt 
(heute Wilhelm-Koch-Weg). Mit steigendem Wohlstand konnten 
zahlreiche Familien an den Bau eines Eigenheimes herantreten. So 
entstand die Siedlung „Hinterholz“, nachdem langwierige Grund-
stücksverhandlungen mit dem Forstamt geführt und Einsprüche 
seitens der Haslachgruppe, die ein Absinken des Grundwasser-
spiegels für ihre Quellfassung in Rembrechts befürchtete, durch 
ein Gutachten widerlegt waren.-----1954/55 wurde das Volksschul-
gebäude erstellt mit einem Aufwand von 400 000 DM.--- Auf dem 
Straßenbausektor wurden 29 km Gemeindewege im Rahmen des 
„Grünen Planes“ ausgebaut. Zur Verschönerung des Dorfes wur-
den der Rathausvorplatz geteert und Gehwege angelegt. Ebenso 
wurde ein Fußgängerweg vom Dorf nach Hinterholz gebaut.--
--In Erinnerung sei gebracht, dass seit 1951 zur Weihnachtszeit 
ein Christbaum auf dem Rathausplatz zur Freude von Jung und 
Alt steht.---Für die Postbus-Fahrgäste wurden im Dorf und bei 
Pfärrich und Karbach Unterstehhäuschen erstellt.--- Für die Orts-
wasserversorgung wurde auf dem Kapellenberg ein Hochbehäl-
ter mit 200 cbm Fassungsvermögen erstellt. Eine Sanierung der 
Quellfassungen auf Markung Steppach wird in absehbarer Zeit 
unumgänglich sein. Die Haslachgruppe hat beschlossen, auf dem 

Pfärricherberg einen Hochbehälter zu erstellen als Vorbedingung 
für eine geplante Wohnsiedlung in Pfärrich.---Für den Ort Amtzell 
wurde ein Generalkanalisationsplan erstellt.---Als markantes Ereig-
nis noch am Ende meiner Amtszeit ist der Bau eines Altersheimes 
durch den Caritasverband zu verzeichnen. Eine Turn- und -Fest-
halle befindet sich in Amtzell im Rohbau… .“
Soweit Auszüge aus dem Rückblick von Bürgermeister Dr. Gebhard 
Stilz auf seine Amtszeit 1948 bis 1966.
Walther Schmid

Nach 23 Jahren: Gebührenanpassung bei der 
Haslach-Wasserversorgung
Im kommenden Jahr wird das Trinkwasser für die Wasserabneh-
mer im Versorgungsgebiet des Zweckverbands Haslach-Wasser-
versorgung teurer. Die Verbrauchsgebühr für einen Kubikmeter 
Trinkwasser (1.000 l) steigt auf 1,63 Euro und die monatliche Grund-
gebühr auf 3,00 Euro jeweils zuzüglich gesetzliche Mehrwertsteuer 
in Höhe von derzeit 7,0 %.
Seit dem Jahr 1994 konnte der Preis über einen Zeitraum von 23 
Jahren unverändert bei 1,45 Euro/Kubikmeter Wasser und 1,50 Euro 
pro Monat stabil gehalten werden. Die kontinuierlichen Preisstei-
gerungen der letzten Jahre z.B. für gestiegenen Energieaufwand, 
Material- und Baukosten sowie bei den Personalkosten müssen 
ausgeglichen werden. Mit den aktuell erhobenen Verbrauchs- und 
Grundgebühren können die laufenden Betriebsausgaben und die 
geplanten Investitionsmaßnahmen nicht mehr gedeckt werden. 
Die Haslach-Wasserversorgung ist in ihrem Versorgungsgebiet in 
den Gemeinden Amtzell, Bodnegg, Meckenbeuren, Neukirch, Tettn-
ang und Wangen i.A. für insgesamt ca. 18.000 Menschen für die Trink-
wasserversorgung verantwortlich. Dazu betreibt der Zweckverband 
1 Grundwasserwerk, 3 Pumpstationen, 5 Zwischenpumpwerke, 10 
Trinkwasserbehälter, ca. 250 km Hauptverteilungsnetz, ca. 4.750 
Hausanschlussleitungen, und ca. 1.100 Hydrantenschächte. Im Jahr 
2015 wurden rund 975.000 Kubikmeter Trinkwasser abgegeben. Die 
Verlustquote durch Rohrbrüche liegt konstant bei einem sehr guten 
Wert von etwa 5 %. Die für unsere Gegend in Oberschwaben typi-
sche Streusiedlung mit zahlreichen kleinen Weilern und Einzelge-
höften erfordert diesen hohen technischen Aufwand. Erschwerend 
hinzu kommt die von den Eiszeiten geschaffene hügelige Drumlin-
landschaft mit großen Höhenunterschieden, sodass insgesamt 36 
verschiedene Druckzonen zu unterhalten sind. 
Um die hohe Versorgungssicherheit zu garantieren, müssen regel-
mäßige Erneuerungsinvestitionen getätigt werden. Auf der Grund-
lage des mittelfristigen Investitionsplanes sollen in den nächsten 
Jahren mindestens eine Million Euro pro Jahr in den weiteren Aus-
bau und die Instandhaltung der Versorgungsanlagen investiert 
werden. Aus diesem Grunde wird die nun vorgenommene Gebüh-
renanpassung erforderlich. 
Wegen dem Mix aus Verbrauchsgebühr und Grundgebühr lassen 
sich die Wasserpreise der unterschiedlichen Versorger, bzw. ein 
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Vergleich mit dem Landesdurchschnitt nur anhand eines soge-
nannten „Vergleichsentgelts“ gegenüberstellen. Dabei wird ange-
nommen, dass bei einem durchschnittlichen 4-Personen-Haushalt 
pro Jahr etwa 150 Kubikmeter Wasser abzurechnen sind. Nach der 
Erhöhung beträgt dieses Vergleichsentgelt 280,50 Euro pro Jahr 
bzw. 1,87 Euro pro Kubikmeter. Die Erhöhung der Verbrauchsge-
bühr und der Grundgebühr wirkt sich umgerechnet auf dieses 
Vergleichsentgelt mit 0,30 Euro pro Kubikmeter Trinkwasser, bzw. 
45,00 Euro pro Jahr aus. Der Landesdurchschnitt des Vergleich-
sentgelts liegt bei 2,18 €/m³.
Die interkommunal betriebene Trinkwasserversorgung des 
Zweckverbands Haslach-Wasserversorgung erwirtschaftet keine 
Gewinne. So sind beispielsweise auch keine Konzessionsabga-
ben an die Mitgliedsgemeinden abzuführen. Im Vordergrund ste-
hen Versorgungssicherheit und hervorragende Wasserqualität 
bei weiterhin stabilen Preisen. Geordnete wirtschaftliche Verhält-
nisse und moderne Versorgungsanlagen sind die Voraussetzung 
dafür, um die vom Gesetzgeber geforderten hohen Ansprüche zu 
erfüllen. Nur so können wir sicherstellen, dass unser Lebensmittel 
Nummer Eins auch in Zukunft jederzeit in ausreichender Menge 
zur Verfügung steht und die öffentliche Daseinsvorsorge in kom-
munaler Hand bewahrt bleibt. 
Für weitere Informationen rund um das Thema Trinkwasser dür-
fen interessierte Wasserabnehmer gerne Kontakt aufnehmen. Es 
besteht auch die Möglichkeit, eine Besichtigung der wichtigs-
ten Pumpwerke und Trinkwasserbehälter zu organisieren. Telefon 
07528 920 960 oder per E-Mail an info@haslach-wasser.de

Verbandsgebiet:

Neukirch, den 15. Dezember 2016
Zweckverband
Haslach-Wasserversorgung
Tettnanger Str. 6
88099 Neukirch

Landratsamt Ravensburg
Abfallkalender 2017 ist auf dem Weg in die Haushalte
In den kommenden Tagen wird der Abfallkalender 2017 an rund 
120.000 Haushalte im Landkreis Ravensburg versandt. Wer nicht 
warten möchte, kann den Abfallkalender ab sofort auch auf der 
Homepage des Landratsamtes herunterladen unter www.land-
kreis-ravensburg.de, Rubrik Abfallwirtschaft, schreibt das Land-
ratsamt in einer Pressemitteilung.
Über die Abfuhrtermine für Restmüll,- Biomüll- oder Papiertonne 
kann man sich auch zuverlässig und bequem erinnern lassen mit 
der kostenlosen AbfallApp RV. Diese ist kostenlos im Google Play 
Store oder im App Store von Apple erhältlich (gilt nicht für die 
Städte Isny und Wangen im Allgäu).

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e. V. dankt allen Spendern sehr herzlich.  
Insbesondere den ehrenamtlichen Helfern und 
Sammlern gilt der Dank.
In Amtzell konnte bei der diesjährigen Haus- und Straßensamm-
lung der Betrag von 433,01 € erzielt werden. 
Der Volksbund pflegt die Gräber von über 2,7 Millionen deutschen 
Kriegstoten im Ausland. Gefallene sowie andere Opfer von Krieg 
und Gewaltherrschaft haben auf unseren Friedhöfen ihre letzte 
Ruhestätte gefunden.
Diese Gräber sind Ausgangspunkt für die Frieden- und Jugendar-
beit des Volksbundes, denn Frieden ist eben keine Selbstverständ-
lichkeit. Diese ganz praktische Arbeit vor Ort geht weiter
So wurden am 22. Oktober diesen Jahres 220 kürzlich geborgene 
Kriegstote in Stare Czarnowo/ Neumark in Polen eingebettet. Ihnen 
und allen anderen Opfern von Flucht und Vertreibung sowie von 
Krieg und Gewaltherrschaft wird mit dieser Einbettung ein sicht-
bares Zeichen der Erinnerung gesetzt. 
Durch Ihre Spenden können die Jugendarbeit und die Erhaltung 
der Kriegsgräberstätten gesichert werden.

Reden und Schweigen
Verband Katholisches Landvolk lädt alle Interessierten herzlich 
zum Familienwochenende ein.
Von Freitag, den 10. bis Sonntag, den 12. Februar 2017 lädt der 
Verband Katholisches Landvolk VKL alle interessierten Familien 
und Singles mit Kindern herzlich ein zum Familienwochenende 
im Kloster Heiligkreuztal. Der Kurzurlaub mit Bildungscharakter 
hat für jeden etwas zu bieten. 
In diesem Jahr wird das Thema „Reden und Schweigen“ im Mittel-
punkt stehen. Das Kloster Heiligkreuztal ist der ideale Ort, um sich 
auf dieses Thema einzustimmen, sich zu besinnen, mit sich selbst 
auseinanderzusetzen, oder sich in der Gemeinschaft zu erleben. 
Um einen guten Austausch zu fördern, gibt es eine Kinderbetreu-
ung. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntagvormittag run-
det das Programm ab. 
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller und 
Wolfgang Schleicher. Es kostet für Erwachsene 120 Euro, für Kin-
der 40 Euro. Das Dritte und weitere Kinder sind frei. 
Bitte melden Sie sich bis zum 10. Februar 2017 an bei der Geschäfts-
stelle des Verbands Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 
70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-117/118/176, E-Mail: vkl@land-
volk.de

VdK warnt Rentner vor Betrügern
Der Sozialverband VdK warnt vor Betrügern, die unter dem Vor-
wand, von einem „VdK-Sozialdienst“ zu kommen, bei älteren 
Menschen vorsprechen. Bei derartigen Fällen in Bayern war von 
anstehenden „Rentennachzahlungen“ die Rede. Vorab sollten 
die so Angesprochenen jedoch eine „Bearbeitungsgebühr“ von 
mehreren Tausend Euro überweisen! Die vorgelegten gefälsch-
ten Schreiben mit VdK-Logo und VdK-Adressbestandteilen woll-
ten den Anschein erwecken, offizielle VdK-Briefe zu sein. Der VdK 
rät zur Vorsicht. Auf keinen Fall sollten die angeschriebenen oder 
direkt angesprochenen Menschen irgendeine Zahlung tätigen oder 
Daten von sich preisgeben. Vielmehr sollten sie den VdK (www.
vdk.de), und die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV) und gegebenenfalls auch die Polizei informieren. Die 
DRV warnt auf ihren Internetseiten (www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de) noch vor weiteren Betrügereien. Im Zweifel kann 
man sich an die kostenlose DRV-Servicenummer 0800 1000 4800 
wenden. Zudem gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
den Gratisflyer „Vorsicht Trickbetrüger“. 

VdK-Vorstand wünscht Frohe Weihnachten und 
gutes Jahr 2017!
„Ein gesegnetes, besinnliches Weihnachtsfest und ein schö-
nes sowie gesundes Jahr 2017“ wünscht der Vorstand des VdK 
Baden-Württemberg den 225 000 Mitgliedern und den mehr 
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als 8000 im VdK ehrenamtlich aktiven Menschen im Lande. 
Zugleich danken Landesvorsitzender Roland Sing, die drei Stell-
vertreter Jürgen Neumeister, Werner Raab und Uwe Würthenber-
ger, VdK-Ehrenpräsident Walter Hirrlinger und Geschäftsführer 
Hans-Josef Hotz allen herzlich für die Treue zum Sozialverband 
VdK und für die vielfältige Unterstützung in 2016. „Ihnen allen 
wünschen wir Gesundheit, Glück und Zufriedenheit im privaten 
Leben, in der Familie und in der großen VdK-Gemeinschaft. Dann 
wird es uns erneut gelingen, die erfolgreiche Arbeit des Sozial-
verbands VdK Baden-Württemberg auch im neuen Jahr fortzu-
setzen“, schreibt der Vorstand. Im Wahljahr 2017 will sich der VdK 
insbesondere mit der Renten- und Gesundheitspolitik sowie der 
Pflegethematik befassen und weiterhin aktiv für den Abbau von 
Barrieren streiten. Weiteres unter www.vdk-bawue.de im Inter-
net. Informationen über den VdK Baden-Württemberg, dessen 
Aufgaben und Leistungen, gibt es auch in den 35 VdK-Service-
stellen im Lande oder in der Stuttgarter Landesgeschäftsstelle, 
Telefon (07 11) 6 19 56-0. 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Chor Kontraste singen in Pfärrich
O Jubel, o Freud
Weihnachten der Kulturen. Auf den Spuren des Beginns der Chris-
tenheit. ChorKontraste singt Weihnachtslieder. Darunter sind 
bekannte, unbekannte, getragene, fröhliche, rhythmische Musik-
stücke, alle im Zusammenhang mit der Geburt Christi und der 
Freude und dem Jubel, die diese damals auslöste. 
Donnerstag, 5. Januar, 19:30 Uhr, in der Pfarrkirche Pfärrich.
Karten an der Abendkasse, Eintritt: 8 €

Stellenausschreibung Vogt
Die Gemeinde Vogt (Landkreis Ravensburg) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in für die Kämmerei 
(in Vollzeit 100 %). Das Aufgabengebiet umfasst die Aufgaben-
schwerpunkte:
•	 Veranlagung der Steuern 
•	 Veranlagung und Abrechnung der Elternbeiträge und Gebüh-

ren
•	 Abrechnung interkommunaler Kostenausgleich
•	 Abrechnung Wasser/Abwasser
•	 Anordnungen
•	 Abrechnung des Mitteilungsblattes einschließlich Abo-Verwal-

tung
Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes behalten wir uns 
vor; sowie eine(n) Mitarbeiter/in für das Hauptamt (in Teilzeit 
40 - 60 %). Das Aufgabengebiet umfasst die Aufgabenschwer-
punkte:
•	 Pflege/Aktualisierung Internetseite
•	 Kinderferienprogramm
•	 Pass- und Meldeangelegenheiten
•	 Mitarbeit im Bereich der Abfallbeseitigung 
Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes behalten wir 
uns vor.
Für diese abwechslungsreichen und verantwortungsvollen Auf-
gabenbereiche suchen wir eine/n Mitarbeiter/in mit abge-
schlossener Berufsausbildung im öffentlichen Dienst zur/
zum Verwaltungsfachangestellten oder mittlerer nichttech-
nischer Dienst.
Was wir uns wünschen:
Selbstständiges und sorgfältiges Arbeiten, Teamfähigkeit und 
Belastbarkeit sowie kundenfreundliches Auftreten und eine gute 
Auffassungsgabe. Gute Kenntnisse im Umgang mit den gängigen 
Office-Produkten (Word, Excel, Outlook) setzen wir voraus. Für die 
Stelle in der Kämmerei sind Kenntnisse im kommunalen Haushalts- 
und Abgabenrecht von Vorteil. 
Wir bieten Ihnen:
Jeweils eine verantwortungs- und anspruchsvolle Tätigkeit und 
Vergütung nach TVöD. 

Sie haben Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis zum 
16. Januar 2017 an das Bürgermeisteramt Vogt, Kirchstraße 11, 
88267 Vogt senden.
Für Rückfragen zur Stelle in der Kämmerei steht Ihnen der Leiter 
der Finanzverwaltung Herr Köhler unter Tel. 07529/209-28 oder 
koehler@gemeinde-vogt.de, für Rückfragen zur Stelle im Hauptamt 
steht Ihnen die Leiterin des Hauptamtes Frau Aßfalg unter Tel 
07529/209 -31 oder assfalg@gemeinde-vogt.de gerne zur Ver-
fügung.
Informationen über unsere Gemeinde finden Sie unter www.
gemeinde-vogt.de 

[boku] Bodnegg kulturell e.V.
Rechtzeitig zum Fest: das Programm 2017/1
Zusammen mit einem Eintrittsgutschein oder einer Eintritts-
karte ein willkommenes Geschenk.
Verkauf im Weltladen/Café Rupp bis zum 8. Januar.
21. Jan. 17, 20 Uhr, noch im Dorfgemeinschaftshaus

Uli Masuth - Kabarett
… und jetzt die gute Nachricht

Eintritt 12 Euro; Mitglieder, Schüler, Studenten 9 Euro.
Ab 9.1.17 Reservierung und Infos unter 07520-914270
(zeitweise AB) und www.boku-bodnegg.de
Das neue, 40. Halbjahresprogramm 2017/1 finden Sie gegen Ende 
Dezember auch wieder online.
Das ganze [boku]-Team wünscht allen ein besinnliches Weihnachts-
fest und fürs neue Jahr viel Zufriedenheit.
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Waldburg Amtzell Vogt

FFröhliche WWeihnachten
und ein gutes neues JJahr

Tel. 07529 3083 • Fax 07529 3233

Fröhliche Weihnachten
und ein herzliches Dankeschön 
für Ihr Vertrauen.

Zahnarztpraxis
Dr. Karl Simon, MSc.

Siemensstr. 12
88239 Wangen
07522 2322

Amtzell

ID
Ein frohes Weihnachtsfest und die

besten Wünsche zum Jahreswechsel
Ravensburg KOMBI

Amtzell

Baienfurt

Baindt
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Schöne Festtage 
   und ein gesundes
   neues Jahr

wünscht Ihnen 
Barbara Schneider 

* Immobilienvermittlung *
* Immobilienverwaltung *
* Immobilienbewertung *

Amtzell

Amtzell
Baienfurt
Baindt
Bergatreute
Bodnegg
Fronreute
Grünkraut
Schlier
Vogt
Waldburg
Wolfegg

Bodnegg
Amtzell
Baienfurt
Baindt
Bergatreute
Fronreute
Grünkraut
Schlier
Vogt
Waldburg
Wolfegg

Die besten Wünsche für ein
frohes Weihnachtsfest und ein 

glückliches neues Jahr
verbinden wir mit unserem Dank 

für das bisher erwiesene Vertrauen.

Klaus Gutekunst GmbH
Birkenstraße 6, 88285 Bodnegg-Rotheidlen

Tel.: +49 (0) 75 20 - 924 925-0
Fax:  +49 (0) 75 20 - 924 925-19

Gesegnete Weihnachten 
und ein gesundes
neues Jahr wünschen
Gasthof Kleber – 
Pilsbar Tenne in Haslach
Janice und Jürgen Kleber
mit Team.
Wir sagen all unseren Gästen 
ein herzliches Dankeschön 
für Ihr Vertrauen



 Amtzell Weihnachts- und Neujahrsgrüße 2016 / 2017

Leupolz/Karsee

Amtzell

Bergatreute

Vogt

Waldburg

Wolfegg

ID

Die besten Wünsche für ein
frohes Weihnachtsfest und ein 

glückliches neues Jahr
verbinden wir mit unserem Dank 

für das bisher erwiesene Vertrauen.

Wir suchen ab sofort:
Einen Zimmerer/-in oder 

Zimmerermeister/-in

Wir sind ein erfolgreiches und zukunftsorientiertes  
Unternehmen, welches seit 10 Jahren im Bereich  

Holzbau, Innenausbau, Sanierung, Dachdeckung und 
Außengestaltungen sowie Planung tätigt ist.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
einen motivierten neuen Mitarbeiter:

- Du verfügst über eine abgeschlossene 
Berufsausbildung

- Du arbeitest gerne selbständig
- Du bist flexibel, teamfähig und engagiert

KONTAKT:
Holzbau/Bauplanung Leitner

Walter Leitner
Spiesberg 6

88279 Amtzell
info@leitner-holzbau.de
Telefon: 07520 /923903

STELLENANGEBOTE

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr 

wünscht Ihnen
das Team von
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TTrraaddiittiioonneellllee tthhaaiilläännddiisscchhee

MMaassssaaggeenn
6600 mmiinn KKöörrppeerrmmaassssaaggee 3355,,-- €€

6600 mmiinn ÖÖllmmaassssaaggee 4433,,-- €€

6600 mmiinn FFuußßmmaassssaaggee 2299,,-- €€

3300 mmiinn KKooppff-- NNaacckkeennmmaassssaaggee 1199,,-- €€

AAuucchh aallss GGuuttsscchheeiinn eerrhhäällttlliicchh!!

FFoohhlleennwweeiiddee 77//44,, 8888227799 AAmmttzzeellll,, 0077552200--99224466997722

wwwwww..aannggssaannaass--mmaassssaaggee..ddee

88353 Kißlegg · Friedrich-List-Str. 8 Kißlegg · Friedrich-List-Str. 8 Kißlegg
Telefon 07563/632
88212 Ravensburg88212 Ravensburg88212  · Im Kammerbrühl  Ravensburg · Im Kammerbrühl  Ravensburg 22
Telefon 0751/14882
88069 Tettnang · Tettnanger Str.  Tettnang · Tettnanger Str.  Tettnang 150
Telefon 07542/9450-20
88447 Warthausen · Biberacher Str. 55
Telefon 07351/76711
89081 Ulm · Riedwiesenweg 6 · Riedwiesenweg 6
Telefon 0731/60316-0

Beratung · Beratung · Beratung Service · Verkauf www.endress-shop.de

Forstgeräte - nur bei Endress!

88212
Telefon 
88069
Telefon 
88447
Telefon 
89081
Telefon 

Wippkreissäge
M M M 555555

Preise inkl. MwSt.Preise inkl. MwSt.Preise inkl. MwSt.Preise inkl. MwSt.

799,-€
nur

Dr. Amy Neumann-Volmer 
Ärztin für Allgemeinmedizin

Klaus Volmer, Kinderarzt
Tulpenstr. 4, 88279 Amtzell 

Telefon 07520/6371

Unsere Praxis ist vom 
02.01.2017– 06.01.2017 wegen Urlaub

geschlossen.
Vertretung laut Anrufbeantworter

ÄRZTE

AUTO & ZWEIRAD GESCHÄFTSANZEIGEN

Klare Manuskripte
sind die Voraussetzung für eine
fehlerlose Anzeige.
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Es ist Weihnachten. 
Eine Zeit der Besinnung und der Freude.

Eine Zeit für Wärme und Frieden.
Und vor allem auch eine Zeit der Dankbarkeit.

Auch wir wollen uns bei Ihnen für Ihr Vertrauen
und die gute Zusammenarbeit bedanken!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien frohe 
Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2017!

Ihr Pflegedienst  
MEDIAS Ursula Hohloch & Andreas Rehm

mit allen Mitarbeitern











 











Frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr!

 

Biohof Schauwies

Hofladen
88239 Wangen-Schomburg, Tel. 07528-2544

Öffnungszeiten vor Weihnachten: 
 Di + Fr 14.30 - 18.30 Uhr

nach Weihnachten: 
Dienstag 27.12. und Freitag 30.12.
jeweils von 14.30 bis 18.30 Uhr, 
anschließend haben wir Urlaub.

Ab Dienstag 31.1.17 haben wir wieder geöffnet.

F

Ho
88239 Wa

Herr Florian Thoma
Mobil 0 15 22 / 2 96 96 55 . Erbach 0 73 05 /  9 69 30

 Fronhofen 0 75 05 / 9 56 57 00 . Kempten 0 83 70 / 9 21 86 80
WWW.WEBER-KAMINBAU.DE

Edelstahlkamine . Kaminsanierungen . Kaminservices
Kaminarbeiten rund um den Kaminkopf

Edelstahlkamine . Kaminsanierungen . Kaminservices

... wunscht frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr.
..
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Martin Obermayr Werkstatt für Stein

Steinmetzmeister | Steinbildhauermeister

Langenargener Straße 1 | 88069 Tettnang 

Telefon 075 42 .54 50 2 | Fax 075 42 .72 54 

www.steinmetz-obermayr.de 

Wir wünschen Ihnen zur 
Weihnachtszeit Gesundheit, 
Freude und Zufriedenheit!

Grabmale | Restauration | Stein
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Tel 07529-3450 Fax 07529-483 

Internet: www.euperle.de

Neubau, 

Sanierungs- 

und Umbauarbeiten 

Pflasterarbeiten, Erdarbeiten, 

Kernbohrungen

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes 

Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 2017

Wir wünschen allen unseren Kunden fröhliche Weihnachten, Zeit zur 
Entspannung, Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge und viele Entspannung, Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge und viele 
Lichtblicke im kommenden Jahr!Lichtblicke im kommenden Jahr!
Wir haben vom Dienstag den 27.12.16 bis einschließlich Freitag, den 
30.12.16 Betriebsferien. Ab Montag, den 02.01.2017 sind wir gerne 30.12.16 Betriebsferien. Ab Montag, den 02.01.2017 sind wir gerne 
wieder für Sie da!wieder für Sie da!

Ihre AMTC GmbHIhre AMTC GmbH
Tettnanger Str. 14, 88099 NeukirchTettnanger Str. 14, 88099 Neukirch
Telefon 07528 9517999

Maschinen- /
Anlagenführer

für Biogasanlagen-
betrieb,
in Teil- oder Vollzeit,
zum sofortigen
Eintritt gesucht.

(m/w)Maschinen- /(m/w)Maschinen- /(m/w)(m/w)(m/w)(m/w)(m/w)

Kenntnisse in EDV und Elektrotechnik von Vorteil.

Bewerbung schriftlich an:  AWB Amtzell GmbH
z. Hd. der Geschäftsleitung, Große Halde Korb 1, 88279 Amtzell


